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Drei lange Wochen hat sich unser Autor Carsten 
Scheibe Zeit genommen, um gemeinsam mit seiner 
Begleiterin Susanne die vielfältigen Reize Schott­ 
lands zu erleben. Einen großen Teil ihrer Rundreise 
verbrachten die beiden damit, die schroffe 
Nord- und Westküstenregion näher kennenzulernen. 



Im Mittelalter hieß der kleine Ort an der schottischen Süd­ 
ostküste „Coldingham Shore", Noch heute bemerkt man 
den einzigartigen Charme des einstigen Fischerdorfs. Die 
Gewtisser um St. Abbs sind mittlerweile als Tauchgebiet 
und Sommerfrische beliebt. Der Ort selbst ist überaus reiz­ 
voll in schroffe Felsformationen auf der einen Seite und das 
weite Meer auf der anderen Seite eingebettet. 

Wichtige kulturelle Ereignisse sind die „Highland Games". 
Die in vielen Orten veranstalteten Spiele sind gesellschaftl i­ 
che Volks feste, stammen aus der Zeit der keltischen Könige 
und locken jdhr lich Hunderttausende Touri sten an. Sie wur­ 
den ausgetragen, um die stärksten und schnellsten Männer 
Schottlands zu linden, die dann häufig als Leibwächter oder 
Kuriere für ihren Herrscher beschäftigt wurden. 

Im Spätsommer nutzt die Königsfamilie das Schloss als 
Residenz, darum kann es nicht besichtigt werden. Aller­ 
dings lohnen Außenansicht und königlicher Park einen 
Besuch. Mit Glück kann man sogar Mitglieder der Royals 
sehen. Einerseits reisen sie manchmal spontan nach Bel­ 
mornl. zum anderen nehmen sie hin und wieder am Got­ 
tesdienst in der Dorfkirche im nahe gelegenen Crathie teil 


